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Wo besteht jedoch der Unterschied zwischen dem Töten 
eines Hundes oder einer Katze und dem Töten von 
Schwein, Rind oder Huhn?
All diese Lebewesen sind leidensfähig und wollen nicht 
geboren werden, nur um nach einem kurzen, qualvollen 
Leben in Mastbetrieben für unseren Gaumenkitzel 
ermordet zu werden. Liegt der Unterschied darin, dass 
unser Hund einen Namen hat, uns mehr ans Herz 
gewachsen ist ?
Jeden Tag werden Tausende sogenannter „Nutztiere“ in 
Massenabfertigung getötet, um dem Menschen einen 
kurzen Gaumenkitzel zu ermöglichen. Dass dieses 
Blutbad unnötig ist, da eine Ernährung ohne tierische 
Produkte nicht nur problemlos möglich, sondern auch 
noch gesundheitsfördernd ist, belegen inzwschen viele 
Studien. Es ist erwiesen, dass der Konsum von tierischem 
Eiweiß ursächlich für Wohlstandskrankheiten wie Herzkr
eislauferkrankungen, Arterienverkalkung, Bluthochdruck, 
Krebs etc. ist.

Auch der Verzehr von „Biofleisch“ ändert nichts an 
der durch den Kauf in Auftrag gegebenen Tötung 
eines fühlenden Lebewesens. Ist es in einer 
zivilisierten, von Mitgefühl geprägten Gesellschaft 
vertretbar jeden Tag tausende Lebewesen 
abzuschlachten, die genauso Schmerz empfinden 
wie wir, ohne dass es hierfür einen zwingenden 
Grund gibt ?
Bereits als Kind lernten wir „lebenswertes“ von 
„lebensunwertem“ Leben zu unterscheiden. 
Kindern ist die Liebe zum Mitgeschöpf und die 
Scheu vor dem Töten zunächst einmal angeboren. 
Als Kind lernten wir Leiden zu übersehen - wir 
mussten lernen - einfach wegzuschauen.

Was für die meisten Europäer ein höchst unappetitlicher Gedanke ist, gehört in vielen 
Ländern Asiens zum Alltag. Tausende von Hunden und Katzen werden in Asien 
geschlachtet, um sie zu verzehren. Lassen Sie uns gemeinsam etwas gegen dieses 
offensichtliche Unrecht tun!

Doch wir müssen uns nicht am täglichen Blutvergießen beteiligen.
Ernähren Sie sich vegetarisch !

Für Ihre Gesundheit - für das Leben aller !
Weitere Informationen finden Sie im Internet: www.vegetarisch-info.de

oder kontaktieren Sie uns: animalrights@gmx.de

V.
i.S

.d
.P

.: 
R

. S
ch

m
id

t, 
P

os
tfa

ch
 2

7 
04

 0
1,

 5
05

10
 K

öl
n

©
 F

ot
os

: D
t. 

Ti
er

sc
hu

tz
bü

ro
 - 

w
w

w
.ti

er
sc

hu
tz

bi
ld

er
.d

e


